
Nach tödlichen Schüssen am Möbelhaus: Tatverdächtiger ermittelt

Geschrieben von: Lorenz
Freitag, den 13. Februar 2015 um 12:14 Uhr

Haben sie den Todesschützen?
Parkplatz-Mord in Asemissen: Polizei nimmt Tatverdächtigen fest

  

Freitag 13. Februar 2015 - Lage (wbn). Hat die Polizei den Todesschützen vom
Roller-Parkplatz geschnappt? Wie Polizei und Staatsanwaltschaft am Freitagvormittag
mitteilen, ist bereits am Mittwochabend ein dringend tatverdächtiger Beteiligter im
lippischen Lage festgenommen worden.

  

Der Mann (36), der wie das Opfer aus Osteuropa stammt, ist gestern dem Haftrichter vorgeführt
worden. Gegen ihn wurde Haftbefehl wegen „gemeinschaftlichen Totschlags“ erlassen. Die
Ermittler der Mordkommission bitten weiterhin um Hinweise aus der Bevölkerung.
      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Nachfolgend die gemeinsame Presseerklärung von Staatsanwaltschaft Detmold und der
Bielefelder Mordkommission:

  

„Im Fall der tödlichen Schussabgabe auf einen 36-jährigen Bielefelder (wir berichteten
mehrfach) ist am Mittwochabend ein tatverdächtiger Beteiligter festgenommen worden. Im Zuge
der Ermittlungen der Mordkommission erhärteten sich Hinweise auf die Beteiligung eines
36-Jährigen aus Lage, der osteuropäischer Herkunft ist, so dass er im Rahmen der Fahndung
noch am Mittwochabend in Lage festgenommen werden konnte.

  

Mittlerweile hat sich ein dringender Tatverdacht gegen ihn ergeben und er wurde am
Donnerstag auf Antrag der Staatsanwaltschaft Detmold dem zuständigen Haftrichter vorgeführt.
Gegen den 36-Jährigen erließ der Richter einen Haftbefehl wegen gemeinschaftlichen
Totschlags.
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Nach wie vor bittet die Mordkommission dringend um Hinweise aus der Bevölkerung. Weil zur
Tatzeit am Dienstagabend, gegen 19.15 Uhr, noch Kundenverkehr auf dem Gelände des
Möbelhauses Roller in der Hansastraße herrschte, ist es durchaus möglich, dass es noch
weitere Zeugen oder Beobachter gibt, die der Polizei noch nicht bekannt sind. Sie werden daher
gebeten, sich unter der Rufnummer des Hinweistelefons 05231 / 6091156 zu melden.“
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